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Niederschrift

Gremium: Bau- und Planungsausschuss 
Sitzungsnummer: BA 11/59 Sitzungsdatum: 26.09.2011
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr Sitzungsende: 20:25 Uhr
Sitzungsraum:  Sitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker Str. 7

Anwesenheit:

 Anwesende Mitglieder

 Sitzungsleitung

Herr Früchtenicht, Klaus - SPD Ausschussmitglied

 Gremienmitglieder

Herr Böhmke, Karlheinz - FDP Ausschussmitglied (bgl.)
Herr König, Rolf - SPD Ausschussmitglied
Herr Mörker, Manfred - SPD Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Nellissen, Gerd - B90/GRÜNE Ausschussmitglied
Herr Radon, Christopher - CDU Ausschussmitglied Vertretung für 

Herrn Hatje
Herr Schulze, Ronald - B90/GRÜNE Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Stümer, Henry - CDU Ausschussmitglied (bgl.)
Herr Zinger, Christoph - CDU Ausschussmitglied Vertretung für 

Herrn Quast

 Seniorenbeirat

Herr Schopnie, Heinrich

 Verwaltung

Herr Krügel, Roland - Bgm. Tornesch Bürgermeister
Frau Grün, Marion - Verwaltung Amtsleiterin
Herr Tams, Henning - Verwaltung Verwaltungsmitarbeiter
Frau Böke, Evelyn - Verwaltung Protokollführerin

 Gäste

Herr Daniel, Peter - SPD
Herr Hüls, Gerhard - B90/GRÜNE Gast
Herr Dipl.-Ing. Maysack-Sommerfeld
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Tagesordnung:

TOP Betreff Vorlage

Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde  
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.09.11  
4 Bericht der Verwaltung  
5 Anfragen von Ausschussmitgliedern  

6 37. F-Planänderung „Businesspark Tornesch“
Entwurfs und Auslegungsbeschluss  VO/11/149

7 B-Plan 47, 1. Änderung „Businesspark Tornesch“
Entwurfs und Auslegungsbeschluss  VO/11/150

8 Einsatz des Verkehrsmengen- und Geschwindigkeitsmessgerätes  VO/11/189

Nicht-öffentlicher Teil

9 Bericht der Verwaltung  
10 Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36 BauGB  

10.1
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36 BauGB
Bauvorhaben Friedrichstraße 46: Neubau eines Wohnhauses mit 6 
Wohneinheiten  

VO/11/199

10.2 Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36 BauGB
Bauvorhaben Borstelweg 20: Neubau einer Lagerhalle  VO/11/200

11 Vertragsangelegenheiten "Esingen"  VO/11/188

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beratungsverlauf:
Herr Früchtenicht eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und stellt den form- und fristgerechten 
Zugang der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.

TOP 2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde

Beratungsverlauf:
Ein Einwohner erkundigt sich, warum in diesem Jahr der Stadtlauf ausfällt. Herr Krügel 
erläutert, dass dies u.a. mit den Planungen zum Umbau der Feuerwehr Esingen 
zusammenhängt. Er geht davon aus, dass im nächsten Jahr wider ein Stadtlauf stattfinden 
wird.

Herr Schopnie möchte wissen, ob die Dialog- Displays in der Wilhelmstraße auf 
unterschiedliche Geschwindigkeiten eingestellt sind, da nur während der Schulzeit Tempo 30 
angeordnet ist. Dies wird geklärt. (Anmerkung: Die Displays sind auf unterschiedliche 
Geschwindigkeiten progammiert.)
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TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.09.11

Beratungsverlauf:
Aufgrund der Einwändungen von Herrn König wird der TOP auf die nächste Sitzung des Bau- 
und Planungsausschusses vertagt, da das Protokoll erst am heutigen Tage online gestellt 
wurde.

TOP 4 Bericht der Verwaltung

Beratungsverlauf:
Frau Grün teilt mit, dass die Dialog-Displays heute und morgen installiert werden. Herr 
Stühmer bittet darum, die mit den Displays gewonnenen Daten regelmäßig zu veröffentlichen.

TOP 5 Anfragen von Ausschussmitgliedern

Beratungsverlauf:
Herr Nellissen möchte wissen, ob der Parkplatz Hamburger Straße wie geplant mit Bänken 
u.a. gebaut wird und ob Bäume gepflanzt werden. Frau Grün erläutert, dass Zuwegungen 
geändert werden mussten. Herr Krügel erklärt, dass die Bäume aus der Planung 
herausgenommen wurden. Herr Nellissen möchte wissen, wann der Bau- und 
Planungsausschuss das entschieden hat. Dies wird geklärt.

Der Parkplatz wurde laut Herrn Krügel so gebaut, dass bei Bedarf mit einer Parkpalette 
aufgestockt werden könnte. Auf Nachfrage von Herrn Schulze erklärt er, dass eine 
Aufstockung zur zeit nicht geplant ist.

Herr König möchte wissen, ob die geplante Begehung stattgefunden hat. Frau Grün bejaht 
das und teilt mit, dass hinsichtlich der Entwässerung eine Lösung gefunden wurde.

Herr Mörker möchte wissen, ob der Standort des Displays in der Friedlandstraße so richtig 
sei. Dies ist der Fall.

Herr Früchtenicht teilt mit, erhabe der Presse entnommen, dass der Kreis die K22 nicht 
bauen will. Er ist der Ansicht, dass der Wischmöhlenweg nun aus eigenen Haushaltsmitteln 
saniert werden muss. Herr Stühmer zeigt sich irritiert, dass der Kreis sich aus seiner Pflicht 
herausziehen kann. Herr Krügel sieht das nicht so: Presseberichte sind nicht relevant. Die 
Stadt hat mit dem Kreis einen gültigen Vertrag, an den der Kreis sich halten muss. Er wird mit 
dem Landrat verhandeln und bittet, dieses Gespräch abzuwarten.
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TOP 6 37. F-Planänderung „Businesspark Tornesch“
Entwurfs und Auslegungsbeschluss

Beschluss:
1. Der Entwurf der 37.Flächennutzungsplan-Änderung „Businesspark Tornesch“ für das 

Gebiet  südlich der Lise-Meitner-Allee, westlich der „Alten Bundestraße“ (Grenze zur 
Gemeinde Ellerhoop), nördlich „Hasenkamp“ und Staatsforst Rantzau sowie östlich des 
“Ohlenkamp“ und die Begründung werden in den vorliegenden Fassungen gebilligt.
 

2. Der Entwurf des Planes und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen.

3. Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB soll parallel zur Auslegung erfolgen. Die beteiligten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sind dabei auch über die Auslegung zu benachrichtigen.

4. Die während der frühzeitigen Behördenbeteiligung abgegebenen Stellungnahmen werden 
gemäß den Vorschlägen des Planungsbüros vom 03.08.2011 geprüft. 

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:
Herr Maysack-Sommerfeld bittet darum, TOP 6 und 7 gleichzeitig zu behandeln, da sie das 
gleiche Gebiet betreffen. Der Vorschlag trifft auf allgemeine Zustimmung. Er erläutert die F- 
und B-Planänderungen. 

Herr Mörker möchte wissen, ob es durch Brandschutzübungen zu Lärmbelästigungne 
kommen kann. Herr Krügel betont, dass nach dem geplanten Umbau kein zusätzlicher Lärm 
entstehen wird.

Herr Mörker signalisiert die Zustimmung der SPD-Fraktion. Es bestehen auch keine 
Bedenken wegen des Fledermausvorkommens.

Herr Schulze hat den Eindruck, dass der B-Plan größer geworden ist. Dies ist laut Herrn 
Maysack-Sommerfeld nicht der Fall.

TOP 7 B-Plan 47, 1. Änderung „Businesspark Tornesch“
Entwurfs und Auslegungsbeschluss

Beschluss:
1. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 47 „Businesspark Tornesch“ - 1. Änderung für das 

Gebiet  südlich der Lise-Meitner-Allee, westlich der Straße „Oha (Kreisstraße K 21) und 
der „Alten Bundestraße“ (Grenze zur Gemeinde Ellerhoop), nördlich „Hasenkamp“ und 
Staatsforst Rantau sowie östlich des “Ohlenkamp“ und die Begründung werden in den 
vorliegenden Fassungen gebilligt.

2. Der Entwurf des Planes und die Begründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen. 
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3. Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB soll parallel zur Auslegung erfolgen. Die beteiligten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange sind dabei auch über die Auslegung zu benachrichtigen.

4. Die während der frühzeitigen Behördenbeteiligung abgegebenen Stellungnahmen werden 
gemäß den Vorschlägen des Planungsbüros vom 03.08.2011 geprüft.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:

TOP 7 wurde unter Top 6 mitberaten.

TOP 8 Einsatz des Verkehrsmengen- und Geschwindigkeitsmessgerätes

Beschluss:
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt den Einsatz des Verkehrsmengen- und 
Geschwindigkeitsmessgerätes gemäß dem o.g. Einsatzplan. Über die Ergebnisse wird 
laufend berichtet.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

Beratungsverlauf:

Frau Grün erläutert die schriftliche Vorlage.

Herr König begrüßt den Einsatz am Schäferweg, da dieser Zufahrt zum Waldkindergarten ist. 
Er weist auf den schlechten Zustand der Straße hin.

Herr Stühmer betont, dass großer Wert auf die Ergebnisse der Messungen gelegt wird, diese 
aber in einfacher Form (Excel-Tabellen) dargestellt werden können.

Herr Radon erkundigt sich nach den Ergebnissen für den Lindenweg. Diese werden in der 
nächsten Sitzung vorgelegt.

Herr Böhmke möchte wissen, in welchem Zeitfenster die Messungen erfolgen sollen. Herr 
Krügel geht von ca. einem halben Jahr ab sofort aus. Die Messungen sollen ca. 14-tägig 
erfolgen.

Herr Mörker begrüßt die Messungen im Esinger Weg.
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Tornesch, den 10.11.2011

____________ ______________
Vorsitzende(r) Protokollführer(in)
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